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Admiral Togos Bericht über die Schlacht
von Tſuſchima

Der Times iſt von ihrem Tokioter Korreſpondenten der
Wortlaut des vom Admiral Togo erſtatteten offiziellen Be
richts über die Schlacht im Japaniſchen Meer zugegangen
die am 27 und 28 Mai geſchlagen wurde und ſo ver
hängnisvoll für die ruſſiſche Flotte endigte Der Bericht
entwirft ein außerordentlich anſchauliches Bild über die
Vorgänge es geht daraus hervor daß tatſächlich die
Schlacht binnen der erſten halben Stunde nach ihrer
Eröffnung eine ſo entſcheidende Wendung nahm daß die
Niederlage der Ruſſen ſo gut wie entſchieden und beſiegelt
war Ein anderer beachtenswerter Punkt in dem Berichte
iſt daß Admiral Togo hervorhebt die japaniſche Flotte
habe auf Befehl des Kaiſers den Feind in den heimiſchen
Gewäſſern erwartet danach ſei auch der ganze Schlachtplan
entworfen worden

Die japaniſche Flotte wurde dieſem Plane entſprechend in
der Straße von Korea konzentriert und nur einige Wacht
ſchiffe wurden e um in ſüdöſtlicher Richtung die
Ankunft des Feindes abzuwarten und zu ſignaliſieren
Dies geſchah am 27 Mai um 5 Uhr morgens durch das
Wachtſchiff Schinano Maru das auf drahtloſem Wege
telegraphierte Feindliche Flotte in Sektion Nr 203 in
Sicht Scheint dem Oſtkanal zuzuſteuern Der Bericht
fährt dann fort

Die Mannſchaften aller Schiffe ſprangen auf ihre Poſten
Die Anker wurden ſofort gelichtet und jedes Geſchwader begab
ſich auf den ihm zugewiefenen Platz und traf Vorbereitungen
den Feind zu empfangen Um 7 Uhr meldete das Wachtſchiff
auf dem linken Flügel Die Schiffe des Feindes in Sicht Er
hat bereits einen 25 Meilen nordweſtlich von Ukujima gelegenen
Punkt erreicht und fährt in nordöſtlicher Richtung weiter

10 und 11 Uhr kamen die Togo Sektion die Dewa
ektion und das Kreuzergeſchwader unter dem Befehle des

Vizeadmirals Kataoka zwiſchen Jki und Tſuſchima in Fühlung
mit dem Feinde und hielten dieſe bis oberhalb Okino ſchima
aufrecht obzwar der Feind ſie von Zeit zu Zeit beſchoß Sie
blieben jedoch in beſtändiger Fühlung und berichteten auf draht
loſem Wege telegraphiſch ſo oft und ſo genau daß wir trotz des
Nebels der es unmöglich machte auf eine weitere Entfernung
zu ſehen doch ganz genau wußten was 30 oder 40 Meilen von
uns entfernt in den Reihen des Feindes vorging Wir waren
genau über ſeine Stärke und die Formation ſeiner Schiffe
unterrichtet und dies ermöglichte es mir meine Maß
nahmen zu treffen und meine Hauptmacht gegen 2 Uhr
nachmittags gegen Okino ſchima in Bewegung zu ſetzen
um dort die linke Linie des Feindes anzugreifen Um
1 Uhr 55 Minuten gab ich meiner ganzen Flotte den
Befehl in den Kampf einzutreten und ſignaliſierte

Das Schickſal des Kaiſerreichs hängt von dieſer
Schlacht ab Möge jeder Mann ſein Aeunßerſtes tun
Wir waren jetzt in voller Fühlung mit dem Feind
der 5 Minuten nach 2 Uhr plötzlich ſeinen Kurs gegen Oſten
wendete und das Feuer eröffnete Wir antworteten für eine
geraume Zeit nicht Als wir aber auf 6000 Meter nahe gekommen
waren richteten wir ein ſchweres Feuer auf die zwei an der
Spitze fahrenden Schlachtſchiffe Dies ſchien ihn gegen den
Südoſten zu drängen und brachte ſeine Reihe etwas in Ver
wirrung Unſere Schiffe hatten nun der ganzen Linie ent
lang das Feuer eröffnet das immer wirkungsvoller
wurde ie näher wir herankamen Bald waren das
Flaggenſchiff Kniaz Suwaroff und das Schlachtſchiff Jmperator
Alexander III in Brand geſteckt und zogen ſich aus der Schlacht
reihe zurück was die Verwirrung unter den ruſſiſchen Schiffen
noch weiter ſteigerte Einige der nachfolgenden Schiffe gerieten
gleichfalls in Brand und der Rauch wälzte ſich vom Weſtwinde

getragen in ſolchen Maſſen über das Meer daß dies in Ver
bindung mit dem Nebel die feindliche Flotte unſeren Blicken
entzog ſo daß wir das Feuer für einige Zeit einſtellen mußten
Auf unſerer Seite hatten die Schiffe auch mehr oder weniger
gelitten Die Aſama war von drei Geſchoſſen unter der
Waſſerlinie getroffen worden und mußte ſich für einige Zeit
zurückziehen war aber nach raſch vorgenommenen Reparaturen
wieder imſtande in den Kampf einzutreten Das war die Lage
der Dinge um 2,45 Uhr nachmittags Das Ergebnis der

dent war aber in der kurzen Zeit ſchon ſo gut wie ent
eden

Admiral To go beſchreibt dann wie der Feind immer
mehr nach einer ſüdöſtlichen Richtung gedrängt wurde wie
er noch einmal ver ſuchte nach dem Norden durch
zubrechen dieſen Verſuch aber ſchon nach zwei Stunden
aufgab während derer das Flaggenſchiff und ein zweites
Schlachtſchiff vom BorodinoType durch die Torpedozerſtörer
in Grund gebohrt worden waren Die ruſſiſche Flotte ver
ſuchte dann nach dem Süden zu flüchten und da
gelang es den Ruſſen ſich für einige Zeit den Blicken der
nachſetzenden Japaner zu entziehen Nach fünf Uhr war
aber der Feind wieder aufgefunden und kam in das Kreuz
feuer der ihm zur Seite fahrenden Japaner Von Bord
ihrer Kriegsſchiffe ſahen dieſe zwei ruſſiſche Kriegsſchiffe
ſinken Es war inzwiſchen die Dämmerung eingetreten und
die Torpedoflottillen der Japaner bereiteten ſich nun zumNachtangriff vor und ſchloſſen die Ruſſen auf allen Seiten

ein Das folgende Nachtgefecht ſchloß ſich unmittelbar
an die bei Tage geſchlagene Schlacht

Dasſelbe war wie Admiral Togo ſagt äußerſt heftig
und mit großem Mut ausgeführt Wie die ruſſiſchen Gefangenen
ſpäter ausſagten ſo war der Angriff unbeſchreiblich heftig Die
Torpedoboote dampften ſo ſchnell zwiſchen die ruſſiſchen Kriegs
ſchiffe hinein daß es unmöglich wurde die ruſſiſchen Geſchütze
auf ſie zu richten Der Feind ſetzte eine verzweifelte Gegen
wehr entgegen der Angriff war ihm aber ſo unerwartet ge
kommen daß er in vollſtändige Verwirrung geriet und alle ſeine
Schiffe nach verſchiedenen Richtungen hin auseinander ſtoben
Er wurde dabei von der Torvpedoflottille verfolgt die ihn nach
allen Seiten hin umſchwärmte Drei ruſſiſche r
wurden dabei durch Torpedos getroffen und außer Gefecht ge
ſetzt Die japaniſchen Torpedoboote hatten aber auch unter dem
eindlichen Fener namentlich auch Gewehrfeuer ſchwer gelitten
Drei Torpedozerſtörer waren geſunken und mehrere andere
durch Zuſammenſtöße und das feindliche Feuer außer Gefecht ge
ſetzt worden Um 2 Uhr früh ſichtete eine der Torpedoſektionen
zwei ruſſiſche Schiffe zu deren Verfolgung ſie ſich ſofort auf
machte Es gelang ihr eines derſelben wie ſich ſpäter heraus
ſtellte das Schlachtſchiff Navarin in Grund zu bohren Das
andere Schiff entkam Am 28 früh machte ſich das Haupt
geſchwader an die Aufſuchung des Feindes und wurde
was von ihm noch übrig geblieben war bald entdeckt Die
japaniſche Flotte machte ſich an die Verfolgung und gegen elf
Uhr war es ihr gelungen den Feind vollſtändig ein
zuſchließen Es waren im ganzen fünf Schiffe des erſten
ruſſiſchen Geſchwaders Orel Nikolai Admiral Apraxin
und Admiral Senvarin Sie waren alle ſo arg
mitgenommen daß ſie kaum Widerſtand ent
gegenſetzen konnten Alle Schiffe bis auf den Kreuzer

Jſumrnut dem es gelang zu entkommen ergaben ſich
Admiral Togo beſchreibt dann noch die Verfolgung

der einzelnen Schiffe
Die Swietlana wurde von den japaniſchen Kreuzern Otowa

und Niitaka in den Grund gebohrt Das letztere Schiff ver
folgte dann den Torpedozerſtörer Buiſitri der ans Ufer getrieben und zerſtört wurde Die üeberlebenden beider Kriegs
ſchiffe wurden von den japaniſchen Hilfsdampfern America
Maru und Kaſuto Maru gerettet Während der Uebernahme
der vier ruſſiſchen Kriegsſchiffe unter Admiral Nebogatow durch
das Hauptgeſchwader kam das ruſſiſche Kriegsſchiff Admiral
Uſchakoff in Sicht Die Verfolgung desſelben wurde durch

zwei Kreuzer aufgenommen die es nach acht Uhr abends ein
holten Die Aufforderung ſich zu ergeben wurde damit be
antwortet daß das Schiff das Feuer eröffnete Zum Kampfe
gezwuugen brachten es die Japaner zum Sinken vermochten
aber die überlebende Beſatzung über 300 Mann zu retten Um
3 Uhr 30 Min nachmittags hatten zwei patrouillierende japaniſche
Torpedoboote zwei ruſſiſche Torpedoboote geſichtet deren
Verfolgung ſie ſofort aufnahmen Näch einer Stunde waren ſie
dem Feinde nahe gekommen und hißte das eine der ruſſiſchen
Torpedodoote die weiße Flagge worauf es von dem
japaniſchen Kanonenboot Sazanami ſofort in Beſitz ge
nommen wurde An Bord desſelben fand man Admkiral
Roſchdjeſtwensky und ſeinen Stab vor die mit der Mann
ſchaft gefangen genommen wurden Das andere Boot entkam

Der Bericht beſchreibt dann noch die Verfolgung und
Zerſtörung der anderen Schiffe und ſchließt mit
der folgenden Rekapitulation

Jm Gefecht waren 38 ruſſiſche Schiffe von denen
zwanzig im Gefecht in Grund gebohrt wurden
Sechs wurden gekapert Zwei gingen auf der Flucht
unter Sechs wurden in neutralen Häfen wohin ſie ſich ge
flüchtet entwaffnet und interniert Das Schickſal eines Schiffes
iſt unbekannt Ein Schiff Hoſpitalſchiff wurde nach der
Kaperung wieder freigegeben Zwei entkamen

Deutſches Reich
Die Kaiſerbegegnung bei Björkö

Das Neue Wiener Tageblatt will von einem hervorragenden
Diplomaten folgendes erfahren haben Die Jdee der Entrevue
ging vom Zaren aus Gegenſtand der Konverſation war nebſt
dem Friedensſchluß und der inneren Lage Rußlands infolge der
Anregung der Kaiſerin Mutter auch die Frage eines ſchwediſch
däniſch norwegiſchen Bündniſſes das bevorſteht und
Rußland in der Oſtſee in die gleiche Lage wie im Schwarzen
Meere bringen könnte Rußland perhorresziert die Begleichung
der Kriegskoſten in barer Form und proponiert den Verkauf
der mandſchuriſchen Bahn an China und eine entſprechende
Ablöſung ſeiner verſchiedenen Rechte in China Jn Petersburg
hoffe man daß der deutſche Kaiſer wegen der drohenden Gelben
Gefahr auf den Gang der Friedensverhandlungen Einfluß
nehmen werde 7 Jn ruſſiſchen Hofkreiſen zeigt man ſich über
die raſche Verwirklichung der Kaiſerbegegnung beſtürzt weil
man hierdurch eine Verletzung des verbündeten Frankreich
beſorgt

Das Geheimnis der Reiſe des Zaren war wie nachträg
lich noch beſonders betont wird ſo gut gewahrt daß auch die
Vertreter der fremden Mächte am ruſſiſchen Hofe von ihr erſt
Kenntnis erhielten nachdem ſie ſchon ins Werk geſetzt war
Auch dieſer Umſtand hat wohl mit dazu beigetragen die
Legendenbildung zu fördern die ſich um dieſes Ereignis gewoben
hat An Berliner unterrichteten Stellen werden über die
Begegnung ſelbſt keinerlei Mitteilungen gemacht wie ſich das
bei dem vertraulichen und rein perſönlichen Charakter der Unter
redung von ſelbſt verſteht

Die Urwahlbezirke
Ueber die Zahl und die Größe der preußiſchen Urwahlbezirke

teilt die amtliche Statiſtik der Landtagswahlen des Jahres 1903
folgendes mit Es waren im ganzen Staate 27,182 Urwahl
bezirke gebildet gegen 25,404 i J 1898 24,130 i J 1893 und
22,749 i J 1888 Von dieſen Urwahlbezirken hatten zu wählen
3 Wahlmänner bei einer Seelenzahl von 750 bis 999 in den
Städten 1337 auf dem Lande 5667 Bezirken 4 Wahlmänner

Seelenzahl 1000 bis 1249 in den Städten 886 auf dem Lande
4330 Bezirke 5 Wahlmänner Seelenzabl 1230 bis 1499 in den
Städten 1051 auf dem Lande 3175 und 6 Wahlmänner Seelen
zahl 1500 1749 in den Städten 7401 auf dem Lande 3385 Be
zirke Jn den Städten überwiegen alſo die Urwahlbezirke mi

JFruilleton
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Londoner Theaterbrief
Von unſerem Korreſpondenten

London 23 Juli
Der Schluß der Londoner Theaterſaiſon regt unwillkürlich

dazu an einen Blick darauf 33 werfen was während der
letzten Monate auf den weltbedeutenden Brettern der eng
Uſchen Metropole emporgeſproßt iſt Der erfolgreichſte Dra
matiker der ganzen Saiſon war ein Dichter der keine Hono
rare mehr bezieht Shakeſpeare der in dieſem Jahre
mit einer ganzen Gruppe ſeiner Werke durch Wieder
aufführungen et wurde wie dies ſchon ſeit langer
Ja nicht der Fall war Es war eine wahre Shakeſpeare

auſſe und ein halbes Dutzend der Schauſpieler Theater
direktoren gefiel ſich darin Shakeſpeareſche Stücke auf die
Bühne zu bringen und in ihnen die Hauptrolle zu über
nehmen Jn erſter Reihe ſtand Beerbohm Tree der im

Sturm Viel Lärm um nichts und in einem der Königs
dramen wieder in bezug auf Ausſtattung das denkbar Mög
lichſte leiſtete was in einem gewiſſen Sinne auch von ſeiner
Darſtellung gilt Beide waren übertrieben Jn Viel Lärm
um nichts namentlich galt dies von der Ausſtattung und

ſzenierung und in der Darſtellung vom Kaliban des
Da Tree Irvi pegchie Hamt

er junge Jrving brachte Hamlet auf die Bühneund leitete in der Titelrolle in der Tat ſehr Verdienſtliches

obzwar man an der Auffaſſung der Rolle Anſtoß nehmen
konnte Ob mit vollem Recht mag dahingeſtellt bleiben
Unter allen Umſtänden läßt ſich ſagen daß ſie der
traditionellen Auffaſſung ſchyurſtracks entgegenlief und da
durch befremdlich wirkte Trotzdem muß aber anerkannt

Forbes Robertſon zu ſehen bekommen hatte Der Dänen
prinz tauchte auch noch auf zwei anderen Bühnen auf

Außer dieſen Dramen war den Londonern Gelegenheit
geboten auch noch Romeo und Julie den Kaufmann
von Venedig Richard III Die luſtigen Weiber von
Windſor Heinrich und Othello zu fſehen womit
die Liſte noch nicht erſchöpft iſt Während ſonſt in London
und England überhaupt Shakeſpeare Aufführungen nur zu
den äußerſt ſelten aufgetiſchten Gerichten gehören und oft
jahrelang keine Gelegenheit geboten iſt die hervorragendſten
Dramen des großen Dichters von der Bühne kennen zu
lernen verfiel man alſo dieſes Jahr in das andere Extrem
und wenn auch Shakeſpeare ſeine Zugkraft nicht verleugnete
ſo trat doch zum Schluſſe eine Ueberſättigung mit der guten
Koſt ein und das Publikum wandte ſich wieder modernen
Stücken zu Von dieſen waren nahezu alle Novitäten
und ſo groß deren Zahl auch iſt ſo muß doch geſagt
werden daß auch nicht eine eine Bereicherung des Bühnen
repertoires und der Bühnendichtkunſt überhaupt darſtellt

Am ſchlechteſten abgeſchnitten haben die zwei Veteranen
unter den erfolgreichen engliſchen Bühnendichtern Henry
Arthur Jones hat mit ſeinem luſtig ſein ſollenden

Kavalier The Chevaleer in dem der Humor auf
Krücken geht nahezu einen glänzenden Durchfall erlebt ſo
daß das Stück ſchon nach einigen Vorſtellungen zurückgezogen
wurde Pinero hatte mit ſeiner Frau die nicht
hacht Wife without a Smile kaum beſſeres Glück er
konnte ſich aber rühmen den größten Skandal der
Saiſon durch die in dem Stücke als Liebesthermometer
u die Bühne gebrachten zwei Puppen hervorgerufen zu
haben die ſo anſtößig befunden wurden daß das Stück
gleichfalls nur ein ba Leben friſtete

Erfolgreicher waren Barrie und Bernard Shaw die
beiden zeitgenöſſiſchen Theaterdichter die ſich rühmen können
daß ihre Stücke nicht eindrudslos vorübergehen und Stoff

werden daß Jrvings Hamlet der beſte war den man ſeit

1Ward ſchrieben

s t

zum Denken geben Barrie gefiel ſich diesmal in ſeinem
Peter Pan und in Alice Sitby the Fire in

poetiſch angehauchter Kleinmalerei die nicht ohne Wirkung
auf das Gemüt blieb Bei Shaw wurde dieſe Wirkung
wie gewöhnlich vermißt dagegen kam der Verſtand gut weg
Der Witz der Charaktere die er auf die Bühne bringt die
überraſchenden Gedanken die ſie äußern verblüffen und
geben zu denken Jn Die andere Jnſel John
Bulls kommt noch die Satire hinzu mit der er ſeine
eigenen Landsleute den Engländer wie er im Buch ſteht
überſchüttet und die Art und Weiſe wie er die iriſche
Frage zur Erörterung bringt Ueber ſein anderes Stück

Menſch und Uebermenſch genügt es zu ſagen daß
es von Anfang bis zu Ende von geiſtſprühenden Bemerkungen
überfließt daß ihm aber der dramatiſche Zug vollſtändig
fehlt Unter allen Umſtänden haben Barrie und Shaw

ihren bisher errungenen Ruf aufrecht zu er
alten
Kapitän Marſhall hat mit ſeiner Lady of Leedsnicht das Glück gehabt das ihn bei ſeinen vorhergegangenen

Stücken wie es uns ſcheinen will nicht ganz verdient be
gleitet hat Das Stück teilte das Schickſal des Kavaliers
Wenn es auch nicht geradezu abgelehnt wurde ſo vermochte
es ſich doch nicht auf der Bühne zu halten Von der Garde
der bereits eingeführten Schauſpieldichter hat nur Zang
will mit ſeinem Schauſpiel Nur Marie Ann etwas
geleiſtet was wirklich Anſpruch auf rückhaltloſes Lob hat
und ſich wohl auch längere Zeit auf der Bühne halten dürfte

Unter den Debütanten auf dem Gebiete der Bühnen
dichtung mögen in erſter Reihe die Romanſchriftſteller und
Schriftſtellerinnen genannt ſein die unter die Dramatiſten
gegangen ſind Den Damen den Vortritt Glück hat keine
von ihnen gehabt Sie haben nur neuerdings dargetan
daß ein guter Romandichter kein guter Schauſpieldichter iſt
und umgekehrt Frau Craigie und Frau HumphreysS die ihren eigenen Vorwurf hatten



s Wabhlmännern während auf dem Lande die kleinſten mit 8
und demnächſt die mit 4 Wahlmännern am zahlreichſten ſind
Jn Stadt und Land zuſammen waren 5216 Urwahlbezirke mit
4 und 4226 mit 5 Wahlmännern vorhanden Dieſe Einteilung
der Urwahlbezirke hat nicht nur für den Gang des Wahlge
ſchäfts ſondern auch für die Verteilung des Wablrechts eine ge
wiſſe Bedeutung Jn Urwahlbezirken mit 4 Wahlmwännern ent
fallen nämlich auf die II Abteilung 2 Wahlmänner auf die
beiden anderen Abteilungen nur je einer in Bezirken mit 5
Wahlmännern iſt es umgekehrt Da zwar nicht in den Städten
wohl aber auf dem Lande ſowie im Geſamtſtaat die Bezirke mit
4 Wahlmännern häufiger ſind als die mit 5 ſo entfällt auf die
II Abteilung nicht nur ein Drittel der Wablmänner wie dies
ihrem Anteile an der Steuerleiſtung entſhrechen würde ſondern
eine etwas größere Anzahl nämlich von 125,422 Wahlmännern
nicht 42,474 ſondern 43,134 Aus der Einteilung der Urwahl
bezirke hat ſich alſo wenigſtens auf dem Lande eine wenn auch
nur mäßige Verſtärkung des politiſchen Einfluſſes der II Ab
teilung über das ihr zuſtehende Drittel hinaus ergeben Die
durchſchnittliche Einwohnerzahl eines Urwahlbezirks iſt ſeit 1861
ziemlich ſtetig gewachſen und zwar von 1146 auf 1268 Seelen
es erklärt ſich dies aus der zunehmenden Bedeutung der Städte
in denen der Durchſchnitt jetzt bereits 1418 gegen nur 1171 auf
dem Lande ausmacht Die Zahl der Urwähler beträgt für jeden
Wahlbezirk durchſchnittlich in den Städten 293,9 auf dem Lande
240,2 im ganzen Staat 261,3 1861 217,5 Auf jeden Urwahbl
bezirk kommen durchſchnittlich Wahlmänner in den Städten 5,36
auf dem Lande 4,25 im ganzen Staat 4,69 1861 4,24 Die
Abſonderlichkeiten des preußiſchen Wahlrechts treten ſchon aus
dieſen Zahlen klar hervor
Uuſer bandelspolitiſches Verhältnis zu Amerika

Der Mitteleuropäiſche Wirtſchaftsverein in
Deutſchland hat eine Denkſchrift über die Neuregelung
unſeres handelspolitiſchen Verhältniſſes zu den Vereinigten
Staaten von Rmerika fertig geſtellt und an den Reichskanzler
und die übrigen beteiligten Reichsämter gelangen laſſen Das
Material für die Wünſche der einzelnen Jnduſtriezweige wurde
im Wege einer Rundfrage beſchafft bei der vor allem die Woll
Seiden z Futter und Schirmſtoff Samt Strumpfwaren
und Poſamenteninduſtrie die Herſtellung von Leder und Leder
waren die chemiſche Jndnuſtrie die Fabrikation von Zellſtoff
Phantaſie Kartonnagen und von geprägten Pappwaren ſowie
die elektrotechniſche Jnduſtrie die Kolonial und Materialwaren
branche Berichte lieferten Die Denkſchrift gibt die Wünſche
dieſer und anderer Zweige der deutſchen Jnduſtrie mit aus
führlicher Begründung wieder und fordert unter eingehender
Darlegung der Reformbedürftigkeit des gegenwärtigen Vertrags
verhältniſſes daß man der Union wenn ſie keine größeren
Konzeſſionen mache als bisher nach dem Vorgange von Frank
reich Jtolien und Portugal nur einen Teil des Konventional
tarifes gewähre Nach den dem Verein zugegangenen Aeußerungen
kann dies als die Anſchauung des überwiegenden Teiles der
intereſſierten Kreiſe Deutſchlands gelten

Eine preußiſche Viehſtatiſtik
Die Statiſtiſche Korreſpondenz veröffentlicht die endgültigen

Ergebniſſe der Viehzählung vom 1 Dezember 1904 für Preußen
und ſtellt die Ergebniſſe der beiden letzten Zählungen zuſammen
Danach nahmen die Gehöfte überhaupt um 3,81 vom Hundert
zu aber die Gehöfte mit Viehſtand um 4,50 und die vieh
beſitzenden Haushaltungen um 4,57 v H anſcheinend ab weil
die Eſel und deren Baſtarde das Geflügel und die Bienenſtöcke
diesmal von der Aufnahme ausgeſchloſſen waren

Es wurden nämlich ermittelt am 1 Dezember

im preußiſchen Stag verbunden die vom 1 Dezember 1903 bis
zum 30 November 1904 erfolgten Solcher ſogenannten Haus
ſchlachtungen kamen im Jahre vor der Zählung im ganzen
4,858,088 vor von denen 1,20 v H auf die unter 3 Monate
alten Kälber 0,74 auf die 3 Monate alten und älteren Kühe
0,61 auf das 3 Monate alte und ältere ſonſtige Rindvieh mithin
2,55 auf das Rindvieh überhanpt 11,16 auf die Schafe einſchl
Lämmer 72,92 auf die Schweine nebſt Ferkeln und 10,37 v H
auf die Ziegen und Ziegenböcke mit den Lämmern entfielen
Mithin betrugen von allen derartigen Schlachtungen die der
Schweine drei Viertel die der Schafe und Ziegen je über ein
Zehntel wogegen die der Rinder nur unbedentend waren Von
letzteren trafen 47,18 Hundertteile alſo die kleinere Hälfte auf
die unter 3 Monate alten Kälber 29,09 oder faſt drei Zehntel
auf die drei Monate alten und älteren Kühe ſowie 23,73 oder
Aeevier ein Viertel auf das übrige 3 Monate alte und ältere
Rindvieh

Gegen den Schnlautrag
hat ſich nunmehr auch die weſtfäliſche Lehrerſchaft auf
einer Tagung des Weſtfäliſchen Provinziallehrerverbandes in
Dortmund ausgeſprochen Es wurde an die ſchul und bildungs
freundlichen Parteien die Forderung gerichtet dafür einzutreten
daß die rechtliche Stellung der Simultanſchule im Staate
zur vollen Anerkennung komme Jn dem mit großer Mehrheit
zur Annohme gelangten Antrage heißt es u Die in dem
Beſchluß des Abgeordnetenhauſes in bezug auf die konfeſſionelle
Verfaſſung der Volksſchule verlangte Beſtimmung daß die
Schüler einer Schule in der Regel derſelben Konfeſſion an
gehören und von Lehrern ihrer Konfeſſion unterrichtet werden
ſollen würde die Weiter entwicklung der Volksſchule
zu einer einheitlichen nationalen Bildungsanſtalt unter binden
und in ſchultechniſcher Beziehung die Errichtung voll entwickelter
Volksſchulſyſteme hindern insbeſondere die unterrichtliche Ver
ſorgung der Kinder der Minderheit erheblich ſchädigen

Der Fall Hüger
Die leidige Angelegenheit des Oberſten a D Hüger wird

da die Vertagung der Verhandlungen auf eine längere Zeit not
wendig geworden vermutlich durch einen Vergleich ganz aus der
Welt geſchafft Der Streit hat ſich jetzt einer nebenhergehenden
Frage zugewendet ob die Vergleichsverhandlungen von denen
ſchon in den letzten Tagen der Prozeßverhandlungen die Rede
war von den beleidigten Offizieren oder von dem Angeklagten
ausgegangen ſeien Daß die erſteren keinen Anlaß hatten iſt
durch den Verlauf des bisherigen Beweisverfahrens zur Genüge
dargetan Der Wahrheitsbeweis konnte an keiner Stelle geführt
werden Man darf deshalb ſo meint die Weſerztg wohl
erwarten daß der Angeklagte der ſchon durch die von ihm ver
öffentlichten Broſchüren gezeigt hatte daß er eine hochgradige
Empfindlichkeit beſitzt aber ſich ſelbſt nicht ſcheut leichtfertige
Anklagen der ſchwerſten Art gegen Offiziere aber auch Reichstags
abgeordnete wie den Abg Lenzmann zu erheben nunmehr endlich
die Schritte tut die in einer ſolchen Lage geboten ſind

Politiſches
Graf Limburg Stirum hat nachdem in konſervativen

und klerikalen Blättern kleine Plänkeleien um das durch ſeinen
Rücktritt erledigte Landtagsmandat ausgefochten worden ſind
nunmehr ſelbſt in einer Erklärung ſeine Stellungnahme präziſiert
Nach einigen Dankesworten für die Unterſtützung des Zentrums
bei ſeiner Reichstagswahl wobei er beſonders das kluge und
beredte Auftreten der Herreu Geiſtlichen hervorhebt erfolgt
eine runde Ablehnung der ultramontanen Mandatsanſprüche1904 1900 Graf Limburg Stirum bemüht ſich das Zentrum mit dem

Gehöfte Häuſer überhaupt 3,582,811 3,451,449 ſchwachen Troſte zu beſchwichtigen daß die Konſervativen dem
mit Viehſtand 2,693,681 2,820,606 Zentrum ſchon irgendwo anders wieder einmal die Kaſtanien

Viehbeſitzende Haushaltungen Hauswirt aus dem Feuer bolen würden Zur Erklärung des Grafen
ſchaften 37495,476 3,662,889 Limburg Stirnm bemerkt das Berliner Zentrumsblatt die

I Pferde einſchl Militärpferde Germania lakoniſch Uns will immer noch ſcheinen als ob
1 unter 1 Jahr alte Fohlen 152,567 165,046 die Konſervativen die Unterſtützung des Zentrums ſich gern
2 von 1 bis noch nicht 3 J alte Pf 267,793 313,023 gefallen ließen ja ſogar Anſpruch darauf zu haben glaubten zu

160,029 149,978 entſprechenden Gegenleiſtungen aber nicht bereit ſeien Das
4 4 Jahre alte und ältere Pferde 2,384,019 2,295,580 Zentrum wird ſich ſchon beruhigen wenn es ihm auch ſchwer

überhaupt 2,964,408 2,928,627 fällt Begreiflich iſt ja allerdings daß es ſich nach den ver
11 Rindvieh ſchiedenen Schlägen die es beſonders in Oberſchleſien erlitten1 Kälber unter 3 Monaten alt 754,352 hat bemüht ſeine Reihen durch neue Mandate zu vervollſtändigen

2 Jungvieh von 3 Monaten bis 2,539,844 Jn Breslau Land dürfte es den Herren vom Zentrum zwar
noch nicht 1 Jahr alt 1,841,859 nicht gelingen Denn die Konſervativen ſind wie jetzt auch die

8 Jungvieh von 1 bis noch nicht beſtimmte Erklärung des Grafen Limburg Stirum erweiſt
2 Jahre alt ,794,471 1,649,756 unerbittlich und man kann es ihnen von ihrem Standpunkte

4 2 Jahre alte und ältere Bullen aus auch nicht verdenken daß ſie keine Luſt verſpüren das ihnen
Stiere und Ochſen 7539,808 687,695 ſichere Landtagsmandat fahren zu laſſen Als ſeinen Nachfolger

5 2 Jahre alte und ältere Kühe im Mandat bezeichnet Graf Limburg Stirum den Grafen Carmer
Färſen und Kalbinnen 6,026,143 5,999,677 auf Zieſerwitz

überhaupt 11,156,133 10,876,972 hIII Schafe einſchließlich Lämmer 5,660,529 7,001 518 Parlamentariſches
IV Schweine Nach der Fr Deutſch Preſſe haben ſich bisher nur drei1 unter Jahr alte einſchließlich Reichstagsabgeordnete bereit erklärt an der parlamenta

Ferkel 6,572,442 5,339,879 riſchen Studienfahrt nach Weſtafrika teilzunehmen2 z bis noch nicht 1 Jahr alte 4,189,222 3,587,179 obwohl anſtelle der ablehnenden andere Volksvertreter eingeladen
3 1 Jahr alte und ältere 1,792,235 2,039,863 ſind Die Fraktionen als ſolche haben mit der Sache ſich nicht

überhaupt 12,563,899 10,966,821 zu beſchäftigen gehabt da die Einladungen direkt an die aus
V Ziegen und Ziegenböcke einſchließ

lich Ziegenlämmer 22,116,360 2,051,560
Mit der Viehzählung wurde 1904 zum erſten Male eine Er

mittelung der von der amtlichen Beſchan befreiten Schlachtungen

und nicht auf einem oder dem anderen ihrer berühmten
Romane fußten Es waren dies Die Flöte Pans
und Agatha über die ſich nur wenig ſagen läßt und
wenn man es ſagte ſo müßte es weit von der Höflichkeit
abfallen die man Damen gegenüber zu üben hat Frau
Thurſton die Dritte im Bunde dramatiſierte ihren
äußerſt erfolgreichen Roman John Chilcote Auf
der Bühne aber verfehlte er vollſtändig ſeine Wirkung
Der Doppelgänger erſcheint gedruckt möglich auf der Bühne
aber wird die Fiktion zur Unmöglichkeit Trotz vorzüglicher
Aufführung fehlte daher auch dieſem Stücke der Erfolg

Die Herren die zum erſten Mal als Dramatiker auf
traten waren entſchieden erfolgreicher als die Damen
W W Jacob s dramatiſierte recht geſchickt ſeine luſtigen
Themſegeſchichten in Beauty and the Barge Loren
Housman lieferte im Bunde mit dem beliebten Schau
ſpieler Granville Barker in Brunella auch ein recht
gutes Luſtſpiel das als Lückenbüßer ſich einige Zeit halten
wird Louis Fagan verſuchte ſich mit dem in fünf
füßigen Jamben geſchriebenen Drama Das Gebet des
Schwerts The Prayer of the Sword auf dramatiſchem
Gebiete und mit Häwthorn U S auf jenem des
Luſtſpiels und in beiden Fällen in einer Weiſe die Beſſeres
von ihm in Ausſicht ſtellt In noch höherem Grade gilt
dies von Alfred Sutro der mit ſeinen beiden Stücken
Die Wälle von Jericho und Mollentrave über

die Frauen ausgeſprochene Erfolge erzielte Hervor
ragendes hat er damit allerdings auch nicht geleiſtet
Vorwurf Charakterzeichnung und Dialog ſind aber geſchickt
und berechtigen zu guten Erwartungen Im großen ganzen
läßt ſich daher von der Theaterſaiſon ſagen daß ſie ſchlechter
hätte ſein können daß ſie aber dabei doch der T
Viel in Wenigem zu bringen entgegengehandelt und herzlich
Wenig in Zuvielem gebracht hat

erwählten Adreſſaten gingen ſo daß ſich die Freifahrt als eine
perſönliche Vergünſtigung für die Beteiligten darſtellt Nach
dem Abg Lattmann von der Freien Wirtſch Vereinigung aus
Familienrückſichten von der Beteiligung Abſtand nahm haben
auch die Abgeordneten Kalthof und Zehnter die anfangs von
der Zentrumspreſſe ſelbſt als Teilnehmer genannt waren die
Einladung des Herzogs Johann Albrecht ebenſo abſchlägig
beantwortet wie die anderen Zentrumsabgeordneten deren
Jntereſſe für dieſe Studienfahrt der Herzog zu erwecken ſuchte
Von den Konſervativen nimmt ſoviel bekannt Abg Freiherr
v Richthofen Damsdorf teil

Parteinachrichten
Die Ouvertüre zu den Verhandlungen des ſozialdemokratiſchen

Parteitages in Jena nimmt ein lebhafteres Tempo an Die
Auseinanderſetzungen in der Preſſe beginnen ſchneidiger zu
werden Abg v Vollmar telegraphierte vorgeſtern der Tägl
Rundſchau daß er mit dem bekannten Artikel der Münchener
Poſt in welchem der Heldentod auf dem Schlachtfelde mit dem
Tode eines Schweines verglichen wurde nicht in Verbindung
gebracht werden dürfe Hierüber iſt die Leipz Volksztg der
maßen aufgebracht daß ſie ſich zu folgenden Sätzen verſteigt
Genoſſe Vollmar hat inſofern einen Rekord geleiſtet daß er ſeine
Bitte um Entſchuldigung der bürgerlichen Preſſe ſogar tele
graphiſch zugehen läßt Wohin ſoll denn dieſes Syſtem führen
Bisher war es Brauch in der Partei auf das Urteil der
bürgerlichen Preſſe zu pfeifen und auf einen Schelmen andert
halb zu ſetzen Hat denn Vollmar gar keine Empfindung mehr
dafür daß er durch derartige Erklärungen nur ſich ſelbſt und
die Partei lächerlich macht Schon eine geringe Doſis Partei
takt hätte den Genoſſen Vollmar davor bewahren müſſen den
Arkikel der Münchner Poſt zu verleugnen ganz gleichgültig
ob der Artikel vom erſten bis zum letzten Buchſtaben allen An
ſprüchen des guten Geſchmacks entſprach oder nicht Zu unſerer
Genugtuung hat ein großer Teil der Parteipreſſe ſich mit dem
angegriffenen Artikel ſolidariſch erklärt was nicht nur recht und
billig iſt ſondern auch den Traditionen der Partei entſpricht
Die SchleswigHolſteiniſche Volkszeitung das ſozialdemokratiſche
Provinzialorgan der Nordmark brachte den Bericht der Köln
Ztg über die ſieben Stapelläufe im zweiten Halbjahr 1905 und
ügte hinzu Wie viel Millionen mehr für die Zeit wo Deutſch

land ſeine Tſuſchimaſtraße findet Dieſe Aeußerung bildet ein
würdiges Seitenſtück zu dem eben erwähnten Artikel der Münch

Poſt

Verwaltung und Rechtspflege

Von einer eklatanten Verletzung des Wahlgeheime
niſſes und einem ſonderbaren Beſcheide der Staats
anwaltſchaft wiſſen ſozialdemokratiſche Blätter zu berichten
Bei der letzten Reichstagswahl im 9 Hannoverſchen Wahlkreiſe

Hameln Erſatzwahl für den verſtorbenen Abg Wallbrecht hatte
der Wählvorſteher Stille in Latwehren ein ihm übergebenes
Wahlknvert geöffnet den darin enthaltenen Stimmzettel
für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten herausgenommen und
dem Wähler einen Stimmzettel für den Kandidaten des Bundes
der Landwirte in die Hand gedrückt mit der energiſchen Auf
forderung dieſen zu wählen Der proteſtierende Wähler ging
aufs neue in die Wahlzelle und ſteckte einen anderen ſozialdemo
kratiſchen Stimmzettel in das Kuvert das der Wahlvorſteher
dann in die Urne legte Der betr Wähler ſtellte Strafantrag
bei der Staatsanwaltſchaft in Hannover die aber ein Einſchreiten
ablehnte Der Wahlvorſteher habe weder durch Gewalt noch
durch Bedrohung den Antragſteller an der Ausübung ſeiner
Wahl verhindert Auch liege keine vorſätzliche Herbeiführung
eines unrichtigen Ergebniſſes der Wahlhandlung und auch keine
Fälſchung vor da der Wähler trotz der Verſuche des Vorſtehers
ihn umzuſtimmen doch ſeinen urſprünglichen Zettel abgegeben
habe 88 107 und 108 des Strafgeſetzbuches ſeien nicht anwend
bar eine ſtrafbare Handlung liege ſomit nicht vor Es will uns
ſcheinen daß es unmöglich bei dieſem ablehnenden Beſcheide der
Staatsanwaltſchaft ſein Bewenden haben kann Bliebe eine
Handlungsweiſe wie die des Wahlvorſtehers Stille in Latwehren
ungeahndet ſo wäre für abhängige Wähler das geheime Wahl
recht überhaupt illuſoriſch gemacht Jn manchem oſtelbiſchen
Gutswahlbezirk würden ſicherlich noch tollere Geſchichten paſſieren
als wie bisher ſchon des öfteren bekannt geworden ſind

Volkswirtfſchaftliches

Die Berliner Handelskammer ſprach ſich in einer Eingabe
an den preußiſchen Finanzminiſter gegen die Beſtenerumg
der Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung aus
Sie hält es nicht für angängig bei der Beſteuerung der Ge
noſſenſchaſten von der Beſteuerung der Aktiengeſellſchaften
auszugehen Bei den Aktiengeſellſchaften werde das Einkommen
bei der Geſellſchaft ſowohl wie bei den Aktionären alſo
doppelt herangezogen die Genoſſenſchaft aber ſtehe der Handels
geſellſchaft näher als der Aktiengeſellſchaft Die Genvoſſenſchaft
ſoll insbeſondere Familiengründungen dienen und wenn dieſe
Familiengründungen auch nicht zahlreich erfolgt ſind ſo iſt doch
ein kleiner Kreis von Teilnehmern und ein individueller Betrieb
im allgemeinen erhalten geblieben

Ein eigenartiges Mittel zur Sanierung der arg ins
Wanken geratenen Getreideverwertungs Genoſſen
ſchaft in Straßburg i E war kürzlich von agrar klerikalen
Blättern in Vorſchlag gebracht worden Dieſe hatten nämlich
allen Ernſtes der Regierung zugemutet ſie möge die den land
ſchaftlichen Kreisvereinen gewährten Beihilfen während einer
Reihe von Jahren einbehalten und die dadurch erſparten
Summen zur Sanierung jener Getreideverwertungs Genoſſen
ſchaft Raiffeiſenſcher Organtſation verwenden Jetzt iſt die vom
Miniſterium herausgegebene Landwirtſchaftliche Zeitſchrift dem
gegenüber zu der Erklärung ermächtigt daß an eine Ver
wendung dieſer Beihilfen die von den land wirtſchaftlichen Kreis
vereinen ſtets ſachgemäß und nützlich verwendet worden ſind zur
Sanierung der Getreideverwertungs Genoſſenſchaft gar nicht
gedacht wird Das wäre auch ein zu tolles Stückchen geweſen

Soziale Angelegenheiten
Die Regierung in Königsberg i Pr iſt gegen den

Alkoholgenuß der Schulkinder energiſch eingeſchritten
Die Schulaufſichtsbeamten und die Lehrer ſind wie man der
Voſſ Ztg mitteilt von der Regierung veranlaßt worden der

Alkoholfrage ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden und beſonders dem
Branntweingenuß unter den Schulkindern zu ſteuern Gleich
zeitig iſt angeordnet worden daß der Hüteſchein überall zu ent
ziehen iſt wenn feſtſteht daß die Arbeitgeber den Hüte
kindern Schnaps verabreichen Ju Fällen gewohnheitsmäßiger
Verabfolgung von Schnaps oder Bier ſeitens der Eltern an
Schulkinder ſoll der Antrag auf Fürſorgeerziehung geſtellt
werden Die Königsberger Regierung iſt zu dieſem Erlaſſe nur
8 beglückwünſchen Die heranwachſende Jugend vor dem

ranntwein zu bewahren iſt eine verdienſtliche Aufgabe

Kirche und Schule

Jn Cornelimünſter wurde laut einer Mitteilung aus
Aachen eine Niederlaſſung der Benediktiner Kongregation von
Montecaſſino Subiaco genehmigt nicht aber eine ſolche für den
Beuroner Orden

Verſammlungen und Kongreffe
Jn Kiel begannen geſtern die Verhandlungen des Elften

deutſchen Od d Fellow Tages es waren annähernd 500 Teil
nehmer aus allen Gegenden Deutſchlands erſchienen Das Aus
land vertraten die Großmeiſter von Holland Dänemark Schweden
und der Schweiz Die Tagung war nicht öffentlich

Auskand
Dentſchland und Belgien

Anläßlich der Feier der 75jährigen Unabhängigkeit
Belgiens gab ddie deutſche Kolonie in Antwerpen geſtern
abend ein Feſtmahl an dem 500 Perſonen teilnahmen
Es waren u a anweſend der deutſche Geſandte Graf Wallwitz
der deutſche Generalkonſul Pritſch der belgiſche Miniſter
präſident der Miniſter des Jnnern die Präſidenten des Senats
und des Abgeordnetenhauſes der Bürgermeiſter von Ant
werpen ein Vertreter des Königs die Militärbehörden und
das Offizierkorps des Panzerſchiffes Kaiſer Karl der Große
Graf Wallwitz brachte einen Trinkſpruch auf König Leopold
aus in dem er betonte Deutſchland wünſche ein ſtarkes
Belgien ſowohl in politiſcher als auch in kom
merzieller Hinſicht Die materielle Entwicklung Belgiens
ſei für Deutſchland wertvoll Mit ihr Hand in Hand gehe der
gegenſeitige Austauſch der Erzeugniſſe Der Präſident des Ab
geordnetenhauſes Schollaert dankte dem Geſandten und trank auf
ein langes glückliches Leben ſowie eine glorreiche Regierung
Kaiſer Wilhelms den er als Bürgen für die belgiſche
Neutralität begrüßte Der Kaiſer ſei beſtrebt den Frieden
aufrechtzuerhalten und dies werde ihm ewig Anſpruch auf die
Dankbarkeit der Menſchheit geben Anſprachen hielten ferner der
italieniſche Generalkonſul v Bary der Miniſterpräſident und der
Bürgermeiſter von Antwerpen

Die nordiſche Kriſis
Nachdem geſtern der Ausſchuß des ſchwediſchen Reichstags die

Zuſtimmung zur Auflöſung der ſchwediſch norwegiſchen Union
von einer Volksabſtimmung in Norwegen abhängig gemacht hat
reichte wie ſchon kurz erwähnt das ſchwediſche Miniſterium
ſeine Entlaſſung ein Der Bericht des Sonder
ausſchuſſes wurde geſtern nachmittag dem Reichstag
vorgelegt ohne daß jemand das Wort verlangte Der Bericht
ſowie eine Mitteilung von der Miniſterkriſis wurden von der
Bevölkerung ruhig aufgenommen namentlict deshalb weil man
erfahren hatte daß Norwegen bereit ſei auf eine Volks
abſtimmung einzugehen Es bleibt nunmehr zunächſt
abzuwarten ob der König die Entlaſſung des Miniſteriums an
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der zweifellos eine Auflöſung des Reichstags folgen
Augenſcheinlich iſt die Kriſis ſeit geſtern bedeutend ver

ſchärft andererſeits iſt die Annahme nicht von der Hand zu weiſen
daß mit dem Beſchluß des Ausſchuſſes und dem Rücktritt des
Miniſteriums nur eine Verſchleppung bezweckt wird denn ein
neues Kabinett wird wahrſcheinlich noch weniger imſtande ſein
einen gangbaren Ausweg aus der immer verwickelteren Lage
ausfindig zu machen Das zurücktretende Miniſterium Boſtroem
beſtand ſeit dem Jnli 1902 der Demiſſion war am 8 Dezember
1904 der Wechſel im Miniſterium des Auswärtigen vorauf
gegangen wobei Lagerheim zurücktrat und durch Gyldenſtolpe
erſetzt wurde Boſtroem war ſchon von 1891 bis 1900 Chef des
bis dahin von Akerhielm geleiteten konſervativ ſchutzzöllneriſchen
Miniſteriums 1894 bis 1895 auch Miniſter der Finanzen 1899
des Auswärtigen Seinen Nachfolger v Otter löſte er 1902
wieder ab als Chef einer gemäßigt liberalen Regierung Sofort
nach deren Beginn erfolgte der Beſchluß der Unionskommiſſion
wegen beſonderer Konſuln nicht mit Norwegen ſondern mit den
fremden Mächten zu verhandeln Bis zu den Kämpfen des
Jahres 1905 die nach der ſchwediſch norwegiſchen Vertragsbaſis
vom 24 März 1904 nicht zu erwarten geweſen waren war die
ſchwediſche Wahlrechtsbewegung zu den Hauptereigniſſen der
Aera Boſtroem zu zählen

Die norwegiſche Volksabſtimmung kann innerhalb
14 Tagen ſtattfinden Man glaubt in Stockholm daß die
Norweger auch auf die Forderung der Schleifung der kleineren
Feſtungsanlagen an der Grenze und auf die Errichtung einer
neutralen Zone eingehen Vort Land Nya Dagligt Allehanda
und Aftonbladet äußern ſich zurückhaltend aber hoffnungsvoll
Wie verlautet ſucht man den König zu bewegen ein ſtarkes
Miniſterium zu wählen Das konſervative Blatt Vort Land
erklärt Lieber ein Miniſterium der Linken als ein Koalitions
miniſterium

Sämtliche Blätter in Chriſtiania erklären daß ſie weitere
Erläuterungen während der Beratung über die Anträge des
ſchwediſchen Reichstags Sonderausſchuſſes abwarten wollen
bevor ſie ſich auf weitergehende Erörterungen der geſtellten
Bedingungen einlaſſen Die meiſten Blätter heben jedoch bereits
jetzt hervor daß die geſtellten Bedingungen ſehr ſchwer an
nehmbar ſeien und teilweiſe einen Eingriff in die innere
Verwaltung Norwegens darzuſtellen ſcheinen Aften
poſten betont daß durch den Rücktritt des ſchwediſchen Kabinetts
ein neuer und vorläufig durchaus unberechenbarer Faktor in den
Gang der Ereigniſſe hineingebracht ſei Das Blatt hofft daß
die Angelegenheit ohne unnötige Verzögerung durch gegenſeitige
Rückſichtnahme und beiderſeitiges aufrichtiges Bemühen weiter
nach einem für beide Länder glücklichen und ehrenvollen Er
gebniſſe hin fortſchreiten werde

Parlamentariſches aus England
Die Beratung des iriſchen Budgets im engliſchen

Unterhaus hatte bis Mitternacht gedauert als ein Antrag auf
Herabſetzung des Budgets der als Proteſt gegen das Syſtem
der Verwaltung Jrlands empfohlen wurde mit 260 gegen 200
Stimmen abgelehnt wurde Die Miniſteriellen waren auf
einen dringenden Aufruf wieder in großer Anzahl erſchienen
und das Ergebnis der Abſtimmung wurde mit höhniſchem Beifall
atf ſeiten der Oppoſition begrüßt Das Haus ging hierauf zur
Beratung des Berichts über der die Ausgaben von 5,835,000 Lſtrl
für verſchiedene Zwecke der Marine genehmigt Der
e wurde mit 219 gegen 159 Stimmen genehmigt Die
Sttunn e heute um 3 Uhr früh geſchloſſen

Das Attentat in Konſtautinopel
Es erregt Befremden daß ein wahrſcheinlich reichsdeutſcher

Reiſender nach der Köln Ztg Lehrer Heller aus Nürnberg
der aks Zuſchauer außerhalb des vorbehaltenen Raumes dem
letzten Sekamlik und dem Anſchlag auf den Sultan beigewohnt
hat und nach der Sprengung der Bombe mit anderen Perſonen
von der türkiſchen Polizei verhaftet wurde noch nicht gemäß den
Verträgen dem deutſchen Konſulat ausgekiefert ſondern an
ſcheinend in Jildis gefangen gehalten wird Schritte der
Botſchaft wurden für geſtevn erwartet

Nach einer anderweitigen Meldung hätte der Nürnberger
Lehrer Hans Zeller zwei Minuten nach dem Attentat am Tat
orte ein Kroki gezeichnet und eine photographiſche Aufnahme
verſucht daraufhin ſei ſeine Berhaftung wegen Verdachts an
dem Attentat betetligt zu ſein erfolgt Zeller wird voraus
ſichtlich in Freiheit geſetzt Der photographiſche Apparat wurde
befchlagnahmt

Ein Geſchenk des deutſchen Kaifers
Der deutſche Geſchäftsträger in Wafhington Botſchaftsrat

Freiherr von dem Buſche Hattenhauſen übermittelte im Auf
trage des deutſchen Kaiſers durch das Staatsdepartement dem
Negerarbeiter George Ellis der am 15 Jannar den
Dynamitanſchlag gegen die Statue Friedrichs
des Großen vereitelte eine ſilberne Uhr mit Kette

Die Lage in Rußtland
Witte in Paris

Der heute von Paris abreiſende Witte nimmt nach der
Magdeb Zta die Gewißheit mit daß eine neue ruſſiſche

Anleihe in Frankreich nur unter zwei Bedingungen
möglich iſt wenn ein dauerhafter Friede zwiſchen Rußland und

geſchloſſen wird und wenn Rußland eine Verfaſſung
er

fommener Dienſt geleiſtet

Aus Ruſſiſch Armenien
Der zum Generalgonverneur von Eriwan ernannte Prinz

Napoleon hat ſich wie man der Frkf Ztg aus Genf
meldet nachdem er einige vergebliche Maßregeln zur Wieder
herſtellung der Ordnung getroffen hatte für eine Unter
drückungspolitik entſchieden Die armeniſchen Dörfer die
ſich gegen die Angriffe der Tataren verteidigt haben erleiden
jetzt unerhörte Verfolgungen Jn Vouva Aſchtorak und anderen
armeniſchen Dörfern ſind Hunderte von Koſaken einquartiert
die ſich alle möglichen Ausſchreitungen erlauben Man ent
waffnet die Armenier oder verhaftet ſie in Maſſen während die
Tataren ſelbſt die wegen ihrer Räubereien und Mordtaten be
kannten unbeläſtigt bleiben Ermutigt durch das Verhalten des
Prinzen haben die Tataren ihre Schreckenstaten wieder be
gonnen Die Koſaken verfolgen jeden bewaffneten Armenier

Jn Warſchan
Jn der zur Vorſtadt Praga gehörenden Grochowskaſtraße

überfielen 20 ſtreikende Bäckergeſellen in der Werkſtatt den
Bäckermeiſter Kleinſchmidt der dort mit ſeiner Familie arbeitete
Der Backraum wurde vernichtet und 4 Perſonen durch Meſſerſtiche
verletzt Bei dem Tumult wurde der Bäckergeſelle Batchewski
erdolcht Jn den Gerbereien der Aktiengeſellſchaft Pfeiffer
Temler Szwede auch in der deutſchen Gerberei von Blunk
dauert der Streik an dem ſich 800 Gerber beteiligen an Um
größeren Schaden abzuwenden wollten die Beſitzer mit einigen
treugebliebenen Arbeitern die Tätigkeit in den r aufrecht
erhalten Die ſtreikenden Arbeiter feuerten aber Schreckſchüſſe
in die Fabriken Jn vielen Großfabriken hielten Agitatoren
öffentlich revolutionäre Reden

Der Krieg in Oſtaſien
Am Tumenfluß

Ueber Tokio läßt ſich der Daily Telegraph von ſeinem
Korreſpondenten in Genſan berichten daß den letzten Feſt
ſtellungen von Patronillen zufolge die Ruſſen ſich zuerſt über
den Tumen zurückzogen daß ſie aber nachher weil die Ver
teidigungseinrichtungen im Norden ungenügend waren wieder
nach Süden bis Hoiryong vorgingen Ungefähr 6000 Mann
verſuchten nun dort den Vormarſch der Japaner aufzuhalten
während welcher Zeit die eigentlichen Verteidigungswerke am
Fluß vollendet würden Die Japaner wunderten ſich natürlich
ſehr über die Gleichgültigkeit der Ruſſen die ſeit Beginn des
Krieges Gelegenheit genug hatten das alles vorzubereiten
Uebrigens ſeien die neuerrichteten Brücken ſtark gebaut Furcht
bare Mengen Regen ſeien gefallen Die Flüſſe ſeien aus den
Ufern getreten und auf den Straßen wate man knietief im
Schlamm Den Japanern komme es darauf an den Ruſſen
keine weitere Zeit für die Einrichtung von Verteidigungswerken
zu laſſen aber ein weiterer Vormarſch ſei unmöglich ſo lange
das Wetter ſich nicht ändere General Madarirow habe die
chineſiſchen Kirinbanditen organiſiert die ſich nördlich des
Hwanſchun befänden aber es ſei zweifelhaft ob ſie gewillt
ſeien gegen die Japaner zu kämpfen Die letzte Schätzung der
Stärke der ruſſiſchen Truppen in Wladiwoſtok werde auf
60,000 Mann angegeben Täglich gingen von der Feſtung
Truppen nach dem Tumenfluß ab Jn der Mandſchurei betrage
d Entfernung zwiſchen den beiden Armeen zwölf engliſche
Meilen

Provinzialnachrichten
Delitzſch 25 Juli Brände Jn der LöwenApotheke

kam am Sonntag abend Feuer zum Ausbruch das ehe es ge
fährlichere Dimenſionen anzunehmen vermochte glücklich be
kämpft wurde Geſtern früh wurde im Hotel Zur grünen
Linde im Pferdeſtall ein Brand entdeckt der ſich im Nu einer
Holztreppe mitgeteilt hatte Ein in einer Kammer über dem

talle logierender Gaſt mußte auf das Nachbardach flüchten da
der Weg über die brennende Treppe unmöglich war Auch in
dieſem Fall wurde das Feuer ehe es größeren Schaden an
richten konnte gelöſcht

Oſterburg 25 Juli Bei einem ſchweren Gewitter
das am Sdnnabend über die Rohrbecker Feldmark niederging
wurde der Arbeiter Schulz der ſich mit mehreren Schnittern
auf freiem Felde befand vom Blitz erſchlagen ſein Nebenmann
wurde durch einen Blitzſchlag ſchwer verletzt

Herzberg Elſter 25 Juli Bad Der Bürgerverein hat
in ſeiner jüngſten Verſammlung als Bauplatz für das projektierte
Bad dem Magiſtrat den an den Stadtpark angrenzenden
Richterſchen Garten in Vorſchlag gebracht und um möglichſt
baldige Ausſührung der Aulage gebe ten die auf etwa 25,000 M
veranſchlagt iſt Für die Stadt würde es ſich um die Ueber
nahme einer Zinsgarantie von etwa 6 700 M handeln
Amortiſation eingeſchloſſen

Nordhauſen 25 Juli Der Verein für Geſchichte
und Altertumskundeh hat ſich die anerkennenswerte Auf
gabe geſtellt die noch vorhandenen alten aus früheren Jahr
bhunderten ſtammenden merkwürdigen Fachwerksbauten mit z T
kunſtvoll geſchnitzten Balkenköpfen auf eigene Koſten ſtilvoll an
ſtreichen zu laſſen Hierdurch wird das Jntereſſe ſür derartige

Bauten wieder geweckt und auch der Beachtung von Fremden
wieder zugeführt Gegenwärtig wird die alte Finkenburg an
der Waſſertreppe in ein entſprechendes Gewand gekleidet Den
Hausbeſitzern iſt mit dieſer Maßnahme freilich auch ein will

Und dennoch iſt der Verein wohl
nur im Einzelfalle in ſeiner Tätigkeit auch auf Widerſtand
geſtoßen So iſt ihm nach der Nordh Ztg dieſer Tage in
zuvorkommender Weiſe leider der Anſtrich eines altertümlich

Jntereſſe der ſchönen Ziele des Vereins recht zu bedauern iſt
wertvollen Haufes am Pferdemarkte vereitelt worden was im

in Dame Wmeü

Nordhauſen 25 Juli Die Arbeiten an unjerer
Talſperreſ gehen jetzt ihrer Vollendung z tzegen Die
Maurerarbeiten der großen Sperrmauer ſind faſt fertiggeſtellt
ſodaß an einer Stelle bereits mit dem Abdecken in Beton be
gonnen werden konnte Die Svperrmauer die in giganttſcher
Wölbung das weite Tal abdämmt bietet dem Auge ſchon jetzt
einen ſchönen Anblick dar Sie fügt einen wuchtigen Rahmen
um das maleriſche Landſchaftsbild der Tyra Der etwas ein
förmige Proſpekt der Mauer wird durch farbige Kantenſteine
angenehm belebt

Erfurt 26 Juli Kein Defizit Wie die Gauleitung
des Thüringer Gaues 16 des Deutſchen Radfahrerbundes mit
teilt trifft die Meldung von einem Defizit aus dem XXII Bundes
feſt ink Erfurt nicht zu Auf die vom Thüringer Gau dem
Bunde zur Verfügung geſtellten 500 M wurde von vornherein
verzichtet und außerdem gehört das XXII Bundesfeſt in Erfurt
zu den bisher wenigen die uicht nur mit keinem Defizit

h wahrſcheinlich ſogar mit einem kleinen Ueberſchuß ab
ießen

Erfurt 25 Juli Die Bedienung durch Kellnerin
nen auf dem Erfurter Vogelſchießen wurde ein für allemal
verboten

Heiligenſtadt 24 Juli Bei dem geſtrigen ſehr
heftigen Gewitter traf der Blitz den ſüdlichen Turm der
Liebfrauenkirche Der Strahl nahm ſeinen Weg an der
elektriſchen Lichtleitung entlang und zerſtörte den Schaltapparat
in der Sakriſtei

Sondershauſen 25 Juli Kircheneinweihung Am
Sonntag wurde in Stockhauſen die neuerbaute Kirche eingeweiht
An der Einweihnung die vom Superintendenten Oberhofprediger
Zahn vollzogen wurde nahm auch der Fürſt teil der mit den
oberſten Hofchargen und dem Staatsminiſter Peterſen erſchienen
war Die Kirche iſt im romaniſchen Stil erbaut und hat
einen Koſtenauſwand von faſt 100,000 M verurſacht die vom

t der Gewerkſchaft Glückauf und der Gemeinde getragen
werden

Gotha 26 Juli Fernbahnen Dem lang gehegten
Wunſch einige der ſeit Jahren geplanten Fernbabnlinien zu
bauen ſoll nun in einem Anlauf entſprochen werden nachdem
bereits im Jahre 1900 nicht weniger als ſieben Fernbahnlinien
im Herzogtum Gotha der Firma Lochmeyer Co heutigen
Aktien geſellſchaft Elektrizitätswerk und Straßenbahn Gotha
konzeſſioniert waren deren Ausführung aber aus gewiſſen
Gründen unterblieb Eine achte Linie bildete die Rinabahn die
ſpäter gebaut wurde eine neunte die Friedhofsbahn Ueber den
Bau der letzteren kam unſere Stadtvertretung neuerdings mit
der Geſellſchaft überein Dieſe erhält nach dem neuen Vertrag
die Konzeſſion für den Betrieb des ganzen Werkes bis zum
1 Jnli 1945 Dagegen verpflichtet ſich die Geſellſchaft zum
Bau und Jnbetriebnahme der Friedhofbahn bis 1912 Die Be
triebsabgabe ſoll von 4 auf 3 Proz herabgeſetzt das Monopol
der Geſellſchaft aufgehoben werden Ferner darf der Betrieb
der Anlagen in jeder Weiſe auch über das Stadtgebiet hinaus
mit Genehmigung des Stadtrats erweitert werden Die Verzinſung
der ſtädtiſchen Anlagen geſchieht nach dem Vertraoge mit 4 Proz der
Fernleitung mit 3 Proz Auf dem zum Anſchluß beſtimmten
zeitweiſe ſtark beſuchten Friedhof ſteht die Verbrennungshalle
auch führt die Straße dorthin durch ein ſehr bevölkertes Vor
ſtadt und Fabrikviertel und nicht weit von dem Friedhof liegt
das 900 Einwohner zählende Dorf Remſtädt

Eiſenach 25 Juli Schwere Unfälle Der Arbeiter
Schumann aus Markſuhl wurde im Förderſchacht der Kali
Gewerkſchaft Kaiſeroda vom Förderkorb er drückt und war
ſofort tot Blutüberſtrömt und bewußtlos fand man neben
ſeinem zerbrochenen Fahrrade an einer ſteilen Stelle der CEreutz
burger Chauſſee den Kanfmaun Koske aus Eiſenach Er wurde
nach dem Krankenhauſe geſchafft wo er das Bewußtſein noch
nicht wieder erlangt hat

O Leihzig 25 Juli Zahnarzt oder Zahntechniker
Die Grimmaer Ortskrankenkaſſe gewährte ihren Mit
gliedern bei Zahnerkrankungen nur die Hilfe von Zahntechnikern
Auf Anordnung der Aunfſichtsbehörde bequemte ſie ſich den
jenigen Mitgliedern die Zahnärzte verlangten ſolche zur Ver
fügung zu ſtellen ſie aber zur Behandlung nach Leipzig zu
ſchicken Das weitere Verlangen die Kranken an Ort und
Stelle bei dem einzigen in Grimma wohnhaften Zahnarzt
behandeln zu laſſen lehnte die Kaſſe ab weil ſie mit demſelben
in keinem Vertragsverhältnis ſtehe Die Kreishauptmannſchaft
als oberſte Aufſichtsbehörde gab der Kaſſe recht Nun müſſen
alſo die Grimmaer Ortskrankenkaſſenmitglieder die ſich keinem
Zahntechniker anvertrauen wollen ihre Zahnſchmerzen nach
Leipzig tragen

Zu der Schlägerei in der furMöckern 25 Juli
bergſtraße wobei der Eiſenbahnſchaffner Stephan derart m
handelt wurde daß er an den erlittenen Verletzungen verſtarh
iſt mitzuteilen daß ſich nunmehr die vier Täter hinter Schloß
und Riegel befinden Der Arbeiter Oskar Lindau 20 Jahre
alt aus Sangerhauſen gebürtig und der 23 Jahre alte Arbeiter
Alfred Otto Lehmann aus Reudnitz der als der vierte Täter
ermittelt wurde ſtellten ſich freiwillig der Behörde

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling für

den lokalen Teil Exich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänwlich in Halle a S
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Der Vorſtand
Lorentzen Horn I Lauffer

Neue Hendel Hände

Pibliothek der Gelamt Titeratur

Serie 1887 1898

E Th A Boffmann Die Eliziere des Tenfels
Nachgelaſſene Papiere des Bruders Medardus eines Kapuziners

Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung
Ein wunderliches Buch das den Leſer durch finſtere Kreuzgänge

und durch dunkle Zellen durch die bunte und bunteſte Welt geleitet
und ihm das Grauenvoll Entſesliche das Tolle Poſſenhafte eines
Menſchenlebens vor Augen führt Unſere gute und billige Ausgabe
dürſte jedermann als Lektüre und als Geſchenkbuch beſtens zu
empfehlen ſein

Jn ſteif Umſchlag geh 1 in Leinenbd geb 1,25In elegantem effektvollem Geſchenkband gebunden

Ford Byron Vermiſchte lyriſche Gedichte
Ueberſetzt und mit einem Vorwort verſehen von Alerx Neidhardt

Mit dem Bilde des Dichters
Siegreich ſchwingt ſich in dieſen in Einzelaunsgaben überhaupt

noch nicht exiſtierenden Gedichten der Genins des Dichters empor zu
jenen Sphären der Erhabenheit zu welcher nur die höchſte Schwung
kraft menſchlicher Phantaſie gelangen läßt Unſere an Bülligkeit
unerreichten Byron Ausgaben ſind allen Konkurrenz Ausgaben ſchon
durch die meiſterhafte Ueberſetzung überlegen und ihre Anſchaffung
wird jedermann nur Freude machen

Jn ſteif Umſchlag geb 50 J in Leinenbd geb 75
In eleg effektvollem Geſchenkband mit Goldfehnitt 1,50

Fritz Reuter De Reiſ nah Zelligen
Poetiſche Erzählung in niederdeutſcher Mundart

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Durch ſorgfältig getroffene Auswabl der Fußnoten und durch deren

Beſchränkung guf das zum Verſtändnis Wichtige bieten unſere ſämt
lichen Reuter Ausgaben ein ruhiges Satzbild und machen dadurch die
Lektüre des Plattdeutſchen zu einer angenehmen

In ſteif Umſchlag geh 0,75 in Leinenbd geb 1,00
In eleg effektvollem Geſchenkband gebd mit Goldſchnitt 1,50

Roderich Benedir Fanstheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo

ſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen
Herausgegeben u mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Siebenter Band
Jnhalt Vorwort Der Phlegmatikns Luſtſpiel in einem

Aufzuge Anf dem Heiratsburean Schwank in einem Aunfzuge
Entſagnung Luſtſpiel in einem Aufzuge Angela Luſtſpiel in

einem Aufzuge
Verſchiedenſeitig gilt Benedix heute noch als der Platzbalter für

den ſehnſüchtig erwarteten Luſtſpielmeſſiags Seine harmloſen vor
allem aber ſittlich reinen Theaterſtücke wirken auch heutzutage noch
erheiternd und erfriſchend und überragen turmhoch die üblichen Lieb
babertheater Schöpfungen

In ſteif Umſchlag geh 25 in Leinenbd geb 50

Friedrich von Kogan Sinngedichte und
Epigramme

Zuſammengeſtellt und mit einer Vorbemerkung verſehen von
farrer Todt

Mit einem handſchriftl Albumblatt des Dichters
Eine verſtändnis und liebevolle Ausleſe der beſten Sinngedichte

des fruchtbarſten Epigrammendichters aller Zeiten Als Leffſing
bereits im Jahre 1759 in Gemeinſchaft mit Ramler eine Auswahl
der n Epigramme in 12 Büchern herausgab ſagte er vondem geiſtreichen die Schattenſeiten des Lebens an den Höfen dama
liger Zeit die allgemeine Sittenloſigkeit c mit ſcharfer Satire
geißelnden Dichter Logan ſchrieb gus der Fülle ſeines Herzens und
es gelang ihm deshalb immer vortrefflich Geſchickte nach Materialien
geordnete Einteilung und reichhaltige Auswabl machen unſere Anus
gabe von Logau wie ſie in Anbetracht ihres Aeußeren die billigſte
iſt zugleich auch zu der beſten

In ſteif Umſchlag geh 50 in Leinenband geb 75
In eleg effektvollem Geſchenkband gebunden mit Goldſchnitt A 50
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Eiſenbaunfahbrik und Eiſengießerei

J u
S hnie e Gh
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Grösste Spezinlfabrik für Wintergärten und Gewächshänser

mit Heizaungsanla gen
an Aelteſte Fabrik dieſer Branche gegründet 1864 an

Auf vielen größeren Ausſtellungen nur mit erſten Preiſen prämiiert
Als größere Bauten würden von mir in den letzten Jahren ausgeführte Die großen Palmenhänſer im Friedrich Wilhelms Garten zu Magde

en s große Ralmenbans im Leipziger Palmengarten und viele
andere mehr

Ferner empfehle ich mich zur Anfertigung folgender Spezialitäten
Stall Einrichtungen Veranden Balkons Pavillons Gartenzelte
photograpb Ateliers Fenſter Frühbeetfenſter ſowie GEiſenkonſtruk
tionen für Hochbau nud Brückenban c Axrt Maſchinenguß u Bauguß

ataloge und Koſtenanſchläge ſtehen jederzeit zu Dienſten

Der Kenner
unter den Sportleuten weiss aus Erfahrung dass

t a e h
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7 Be S J W Fh h t

7 v W W Wder einzige Gummireifen ist auf den Hitze und Sonnenstrahlen
keine schädliche Wirkung ausüben können er behält durch
ein geheimes Fabrikationsverfahren dauernd seine Elastizität
Union bleibt daher von allen anderen Reifensystemen

un übertroffen
Man wende sich wegen ausführlicher

Prospekte an die

Hitteldentsche Gummiwarenfabrik

Louis Peter in Frankturt a Main

achte genau auf nebenstehende Schutz
marke und welse minderwertige

Nachahmungen zurück

Von Sonuabend den J d Mts ab

habe ich eine Auswahl
prima belgiſcher däniſcher und

sehmiedeelsernen Fenstern garantiert Bei An
fragen und Bestellungen Angabe der lichten
Feneteröffnungen erforderlich An Architekten
Baumeister Eisen oder Baumateriallen Hand
lungen Musterbueh und Proelslisten gratis mit
entsprechendem Rabatt

holſteiner Pferde
ſowie eleg mecklenb Wagenpferde

Chr KörberHalle Land wehrſtr 23 Tel 1195

Von der Reise
2urieke

Dr M ilsmerBernburgerstr 2

9 eweneG n
7 jt ßii l veleivenpri IIS ilg VI 4

ſparſamer Verbrauch 3 Pfg p Stunde
geruchloſe und reinliche Behandlung

Preife von Mk 6,50 an
Wilh Heckert Gr Alrichſtr 57

G Kohlig Glashandlung
Leipzigerſtraße 91

Um zu räumen verkaufe
1 Pfd Honiggläſer 100 Sück 5
Kinderflaſchen 3 52Moſtrichbüchſen 3Einmachegläſer Bierflaſchen o
Schnapéflaſchen Weißbiergläſer
unter Fabrikpreis

Stahlpanzer Geldſchränke
fener und ſtuyrzſicher

thermit und diebesſicher
IIIEGeldſchrankfabrik Magdeburg

Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

Reform Beinkieid erGrößte Auswahl am Platze
H Schnee Nachr Gr Steinſtr 84

Jugendschön
macht ein zartes reines Gesicht rosiges
jugendfrisches Aussehen sowie weisse
sammetweiche Haut und blenden
schöner Teint

Alles dies erzeugt nur die echte
Steckenpferd Lilienmileh Seife
mit Schutzm Steckenpferd a St 50 bei
Alb Schlüter Nehſ Gg UberApotheke z DBDeutschen Kaiser
Kronen Apotheke Otto Gabeler
Helmbold Co M Waltsgott
Nehf F A Patz BrnetentzasechO Kaiser Nehf Fritz MüllerG Osswald Nehf A Steinbach
Herm Stitz Nehf Ludw Gross
Klaus O Kuhnt Germania Drog
Alfred Reubke u Max Rädler
in Giebichenstein Velix Sioli

e

e 3

e 7 3t r ä
e G ee J ee e C Sehe Se 7 5 7 3r ae r
e d S e423 r7 nſbiadem Cacao

Hauswaldt
aus feinstem Rohcacao

volistäncdig löslich
staubfein vermahlen

reinsfes Aroma
55 u ergiebig
natürich in farde

verbürgt rein
Stgnt

in erster Reihe
aller in u aus

ländischen
e FabrikafePfund M 2,50

an

a

8 ohweiss fus wut

Müglitzol
W Z 77448 R P ae u Gutachten sofort Kosten

los Orlginal Flasehe M 50 Verkauf
dureh Apotheken und Drogisten

Chomieeohe Werke MUgeln
b Oregdon G m b
vormals Walter Hahn

Zu haben in Halle a/8 bei H Bern
hardt Adler Apotheke Herm Stitz
Nnachf Inh H Arndt Gr Steinstr 33
Hrnst FPischer vorm E Walther
Nachf Drog, Mohren Apothelke
Max KRüäüdler Drog Rannischestr
A Thomas Parfümerie Max OttDrogerie vorm Walthers Nachf Stein
We 26 A II Kritae Keform Dro
erie Südstr 52 Friedrich Riedel
rogerie Merseburgerstrasse Brnst

Jontzasch Drogerie leipzigerstrasse
Walter Dressler Phönix DrogeriseGeletetr 26 Melinbold r Oo Drog
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